
Presseaussendung vom 22.06.2026 
 
 
 
 
 
 

 

Neuer Campus der kommunalen Abfallwirtschaft in OÖ 

Der OÖ. Landesabfallverband (OÖ. LAV) und die OÖ. Landes-Abfallverwertungsunternehmen 

GmbH (OÖ. LAVU) bündeln künftig ihre Kräfte an einem gemeinsamen Standort. Die räumliche 

Nähe des OÖ Landesabfallverbandes und der LAVU GmbH fördert den direkten Austausch 

zwischen den Teams und stärkt die Zusammenarbeit beider Organisationen nachhaltig. Mit dem 

neuen Campus der kommunalen Abfallwirtschaft entsteht in Thalheim bei Wels ein moderner 

Standort für Kreislaufwirtschaft, Innovation und Bildung. Das zukunftsweisende Projekt verbindet 

nachhaltige Gebäudesanierung, moderne Arbeitswelten und eine stärkere Vernetzung hinsichtlich 

aller abfallrelevanten Themen. Insgesamt werden rund 5,5 Millionen Euro investiert. Die 

Fertigstellung ist für das Frühjahr 2027 geplant. 

Auf rund 1.500 Quadratmetern entsteht ein zeitgemäßer Arbeits- und Begegnungsort, der den 

Anforderungen einer modernen Umweltorganisation gerecht wird. Das bestehende Gebäude, das 

bereits in die Jahre gekommen ist, erhält durch eine umfassende thermische Sanierung und 

Modernisierung neues Leben. Damit wird nicht nur die Energieeffizienz deutlich verbessert, sondern 

auch ein nachhaltiges Zeichen für den verantwortungsvollen Umgang mit bestehenden 

Ressourcen gesetzt. 

„Dieses Projekt verbindet Nachhaltigkeit, Innovation und Gemeinschaft unter einem Dach. Aus 

einem in die Jahre gekommenen Gebäude entsteht ein moderner Campus, der den 

Umweltverbänden in Oberösterreich langfristig ein Zuhause gibt“, erklärt LAV Geschäftsführer DI 

Thomas Anderer. 

„Gleichzeitig schafft der neue Campus Raum für neue Ideen, Zusammenarbeit und starke 

Kooperationen – ein Ort, an dem ökologische Zukunft aktiv gestaltet werden kann“, ergänzt 

Joachim Aspöck, MA MBA, Geäschftsführer LAVU GmbH. 

Ein besonderes Merkmal des neuen Campus ist seine Offenheit gegenüber der Bevölkerung. 

Herzstück wird ein rund 120 Quadratmeter großer Seminarraum sein, der künftig auch von Vereinen, 

Organisationen, Bildungseinrichtungen und weiteren lokalen Interessenten genutzt werden kann. 

Der Campus soll damit nicht nur Arbeitsort, sondern auch Plattform für Austausch und 

Weiterbildung werden. 

Der neue Standort stellt einen wichtigen Schritt für die Weiterentwicklung der gemeinsamen Arbeit 

dar. Gerade in Zeiten wachsender Herausforderungen im Bereich Ressourcenverbrauch, 

Kreislaufwirtschaft und Umweltschutz braucht es moderne Strukturen, um Bürgerinnen und Bürger 

bestmöglich zu informieren und zu unterstützen. 
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„Mit dem neuen Campus schaffen wir einen Ort, der Zusammenarbeit, Innovation und 

Umweltbewusstsein fördert. Gleichzeitig investieren wir in die nachhaltige Nutzung eines 

bestehenden Gebäudes und setzen damit selbst ein sichtbares Zeichen für Ressourcenschonung“, 

betont Vorsitzender Bgm. Wohlmuth. 

Es entsteht ein Ort, an dem Nachhaltigkeit nicht nur vermittelt, sondern auch gelebt wird – zum 

Nutzen der Umwelt und der kommenden Generationen. 

 

v.l.n.r.: DI Thomas Anderer, Joachim Aspöck, MA MBA, Bgm. Roland Wohlmuth,  
Bgm. Christian Haagen, StR Thomas Rammerstorfer 
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Kontakt für Rückfragen:  

OÖ. Landesabfallverband  
Sabine Kern, BSc.  
Öffentlichkeitsarbeit und PR  
Tel.: 0732-795303-18  
E-Mail: sabine.kern@umweltprofis.at 


